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Bitte beachten Sie, dass
der Anzeigen- und
Redaktionsschluss für die
Ausgabe KW 01/26
bereits am Dienstag,
16. Dezember 2025, um
11 Uhr ist. In KW 52/25
erscheint keine Ausgabe.
Ab KW 02/26 wieder
dienstags um 12 Uhr.

IN EIGENER SACHE

Eppertshausen (micha) 1.000 
Euro lautet das stolze Ergebnis, 
das die Eppertshäuser Frau-
enunion bei ihrem jüngsten 
Flohmarkt in der Bürgerhalle 
an die Deutsche Kinderhospiz 
Dienste Frankfurt übergab. Ka-
trin Becker-Oligmüller (links) 
nahm den aufgestockten Be-
trag von den Vorstandsmitglie-
dern Judith Quadflieg, Nicole 
Helfmann und Andrea Gruber 
entgegen. Wie Becker-Oligmül-
ler erklärte, gebe es in Deutsch-
land 158 ambulante und 22 
stationäre Einrichtungen. 
Letztere ermöglichen einen 
Entlastungsaufenthalt für El-

tern. Etwas fassungslos machte 
die Information, dass die Ge-
samtzahl der Kinderhospize in 
Deutschland nur fünf Prozent 
der benötigten Plätze abdeckt. 
Alleine im Rhein-Main-Gebiet 
wären 7.200 Kinder mit lebens-
verkürzenden Erkrankungen 
zu betreuen. Die Erlöse aus 
dem Flohmarkt der Frauen-
union, der vor über 20 Jahren 
entstand, gehen Jahr für Jahr 
an soziale Zwecke. Das JUZ 
profitierte ebenso schon wie 
die Dieburger Tafel oder das 
öffentliche Eppertshäuser Frei-
zeitangebot mit einer Tischten-
nisplatte.�  (Foto: micha)

Flohmarkt der Frauen-
union bringt 1.000 Euro                                     

für den guten Zweck
Eppertshausen (micha) - Fast 
120 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene: Das war die be-
achtliche Zahl, der Bürgermeis-
ter Stephan Brockmann bei der 
diesjährigen Sportlerehrung 
im TAV-Heim gratulieren durf-
te. Sie alle hatten Erfolge von 
Kreismeisterschaften bis hin zu 
vorderen Plätzen bei Weltmeis-
terschaften errungen. Die große 
Summe kam nicht zuletzt durch 
Mannschaften, darunter vom 
FVE, TTC oder der HSG/EMU 
zustande. So waren die Fußbal-
ler mit drei Teams aus dem U17- 
und U19-Bereich geladen, die 
entweder in der Kreisklasse, in 
der Gruppenliga und im Krei-
spokal den Titel holten. Ein Teil 
davon schaffte im Futsal, einer 
speziellen Variante des Hallen-
fußballs, zusätzlich die Kreis-, 
Regional- und Vize-Hessen-
meisterschaft. Die Handballer 
der HSG/EMU feierten mit dem 
Jahrgang 2014/15 die Meister-
schaft im Bezirk, was beim TTC 
die Jungen 19 und die Damen 
- letztere inklusive dem Bezirk-
spokal - ebenso schafften. 
Auf Hessenebene glänzten 
gleich mehrere Eppertshäu-
ser in lokalen oder auswärti-
gen Vereinen: Ilse und Heinz 
Ländner, die für den TSC Rö-
dermark starten, wurden Hes-
senmeister im Standardtanz 
der Masters Klasse S. Zwei be-
sonders starke Leichtathleten 
hat der TAV in seinen Reihen: 
Emil Hertel (M16) und Rosa-
lie Müller (W14) dürfen sich 
Südhessenmeister(in) nennen. 
Knapp den Hessenmeistertitel 
verpassten die TTC-Tischten-
nisspieler Johanna, Jakob und 
Jonathan Stoll. In verschiede-
nen Disziplinen im Mädchen- 
und Jungenbereich erreichten 
sie die Plätze zwei und drei. 
Dafür räumten Johanna und 

Jonathan als Kreismeister ab. 
Bei dem Trio lässt sich von star-
ken Geschwistern sprechen, 
bei den TAV-Turnern Klaus und 
Christoph Caps von einer star-
ken Familie. Vater und Sohn 
wurden jeweils Deutscher Vi-
zemeister in den Altersklas-
sen 65-74 und 30-40 im Turn-
wahlwettkampf. Dass sich im 
Alter immer noch erfolgreich 
sporteln lässt, bewiesen neben 
Klaus Caps gleich mehrere Ep-
pertshäuser: Elke Arntz-Müller 
gelang in der Altersklasse 70 
zweimal ein Hessenmeisterti-
tel im Schwimmen, genauer 
bei den 100-Meter Lagen und 
den 4x50-Meter Freistil. Beim 
Deutschen Turnfest in Leipzig 
setzte sie im Becken noch die 
deutsche Vizemeisterschaft 
im Wahl-Dreikampf drauf. In 
der Altersklasse 80 erreich-
te Tischtennisspieler Volker 
Trachte zwei dritte Plätze auf 
Hessenebene im Senioren-Ein-
zel und -Doppel. Hans-Dieter 
Müller (M70) winkte für den 
TAV ebenfalls als Dritter vom 
Treppchen bei den Hessischen 
Hallenmeisterschaften im 
60-Meter-Lauf mit 9,92 Sekun-
den. Mit Petra Müller brachte 
der TAV bei den Frauen eine 

“echte” Deutsche Meisterin 
hervor: Sie verbuchte den Ti-
tel im Ringtennis. Hier muss 
(ohne Schläger) ein Ring im 
gegnerischen Feld so platziert 
werden, dass ein Fangen und 
Zurückwerfen nur schwer mög-
lich ist. Jennifer Gotta nahm 
im Versehrtensport sogar an 
einer Weltmeisterschaft teil: 
In Barcelona wurde sie Vierte 
im Para-Standing-Tennis. Im 
Para-Ski schaffte Leon Gensert 

die Bronzemedaille bei den 
FISU World University Games 
im Riesenslalom Super-G in Tu-
rin. Dass der Name Eppertshau-
sen damit selbst in Barcelona 
oder Turin in aller Munde war, 
freute Bürgermeister Stephan 
Brockmann. Alle erfolgreichen 
Sportler erhielten als Geschenk 
eine Sporttasche, eine Urkunde 
und eine Einladung am Buffet, 
um sich hier für die nächsten 
Erfolge zu stärken. 

Beachtliche Erfolge
Gemeinde Eppertshausen ehrt Sportlerinnen und Sportler im TAV-Heim

Da kommen gute Handballer nach: Die HSG/EMU feierten mit dem Jahrgang 2014/15 die Bezirks-
meisterschaft. � (Fotos: micha)

Nahm sogar an einer Weltmeisterschaft teil und wurde Vierte: 
Jennifer Gotta im Bild mit Bürgermeister Stephan Brockmann. 
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Eppertshausen (EA) Große 
Freude herrschte in der ver-
gangenen Woche in der Kita 
Sonnenschein: Zum bundes-
weiten Vorlesetag erhielt die 
Einrichtung eine liebevoll zu-
sammengestellte Lesebox vom 
Wissenschafts- und Technolo-
gieunternehmen Merck. Über-
bracht wurde das Geschenk 
von Matthias Hart, Syndikus 
der Merck KGaA, der den Kin-
dern nicht nur Bücher, sondern 
auch eine große Portion Begeis-
terung fürs Geschichtenhören 
mitbrachte.
Die Lesebox ist Teil einer Initi-
ative, mit der Merck in diesem 
Jahr 50 Kitas und Grundschu-
len in der Region unterstützt. 
Finanziert aus den Erlösen der 
noch bevorstehenden traditio-
nellen Nikolausfeier für Kinder 
von Mitarbeitenden, hat Merck 
damit ein Zeichen gesetzt, wie 
wichtig frühe Leseförderung 
ist. Jede Box enthält 20 sorg-
fältig ausgewählte Bücher der 

Stiftung Lesen – jeweils abge-
stimmt auf die Altersgruppen 
2–6 und 7–10 Jahre.
„Die strahlenden Augen der 
Kinder beim Hören von Ge-
schichten und das Gefühl, ih-
nen neue Welten zu eröffnen, 
sind unbezahlbar“, sagt Frank 
Gotthardt, Leiter der Stand-
ortkommunikation bei Merck. 
Und tatsächlich: Auch in der 
Kita Sonnenschein lauschten 
die Kinder gebannt, als Mat-
thias Hart ihnen die erste Ge-

schichte aus der neuen Schatz-
kiste vorlas.
Merck verbindet die Buch-
spenden mit einer besonderen 
Idee: Mitarbeitende des Unter-
nehmens werden selbst zu Le-
sepatinnen und Lesepaten. Sie 
besuchen Einrichtungen ihrer 
Wahl, gestalten persönliche 
Vorlesestunden und überrei-
chen anschließend die Lesebox 
als Geschenk. Die Eindrücke 
und Erlebnisse der Vorlesenden 
fließen später in eine bunte 

Dokumentation aller Aktionen 
ein.
Für die Kita Sonnenschein be-
deutet das Geschenk weit mehr 
als eine Bücherlieferung – es 
ist „ein Impuls für Fantasie, 
Sprachentwicklung und die 
Freude am gemeinsamen Le-
sen“ so Leiterin Vanessa Gries-
ling.  „Das Vorlesen fördert 
nicht nur die sprachlichen Fä-
higkeiten der Kinder, sondern 
regt auch ihre Kreativität an. 
Bücher sind Schlüssel zu neuen 
Abenteuern, Freundschaften 
und Erkenntnissen“, betont 
Gotthardt.
Mit der Kombination aus per-
sönlichem Engagement und 
einer hochwertigen Buchaus-
wahl setzt Merck ein starkes 
Zeichen für Bildung und Lese-
kultur in der Region. Ein Tag, 
an dem nicht nur Bücher, son-
dern vor allem Begeisterung 
für Geschichten den Weg in 
die Kita Sonnenschein fand. 
� (Foto: Gemeinde)

Ein Geschenk, das Geschichten lebendig macht 
Merck überrascht die Kita Sonnenschein zum Vorlesetag

Der letzte Treff des Seni-
orenstammtisches im Jahr 
2025  findet am heutigen Don-
nerstag (4.) um 17 Uhr in der 
TAV-Halle bei „Adebar“ statt. 
Weihnachtskonzert: Am 
kommenden Samstag (6.) um 
19 Uhr beteiligt sich das En-
semble Musica an dem Weih-
nachtskonzert des Frauencho-
res der TG Ober-Roden in der 
Kath. Pfarrkirche Ober-Roden. 
Der Vorstand trifft sich am 
Mittwoch, 10. Dezember, um 
19 Uhr zu einer Sitzung  im 
Haus der Vereine. 
Termine: Samstag, 13. De-
zember: Singen des Män-
nerchores beim Weihnachts-
markt. Montag, 15. Dezember: 
Chorproben im Vereinslokal.
Donnerstag, 18. Dezember: 
Weihnachtssingen im Senio-
renheim St. Hildegard. Sams-
tag, 20. Dezember: Weih-
nachtsfeier des Vereins in 
der TAV-Halle. Montag, 29. 
Dezember: Würfelturnier des 
Vereins in der TAV-Halle.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Pro-
ben an den Donnerstagen,  4. 
Dezember (18 Uhr)  und 11. 
Dezember (18.15 Uhr) im Ver-
einslokal „Hotel Krone“.    
Der Familienabend des Ver-
eins beginnt am morgigen Frei-
tag (5.) um 19 Uhr im Saal der 
Vereinsgaststätte „Hotel Kro-
ne“. In diesem Jahr werden die 
folgenden fördernden Mitglie-
der für langjährige Mitglied-
schaft geehrt: Gerhard Groh 
65 Jahre, Joachim Blaschek 50 
Jahre, Andreas Müller 40 Jahre 
sowie Hassan Khalif 25 Jahre. 
Auch in diesem Jahr wird die 
gemeinsame Tanzgruppe vom 
Tischtennisclub und Lieder-
kranz „Fairit“ die Zuschauer 
mit einem Showtanz erfreuen.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag 
(4.) um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
8.Dezember, um 16.40 Uhr vor 
dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jahren) 
trifft sich montags von 18 bis 
20 Uhr im Feuerwehrhaus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Nächstes Treffen ist am 9. De-
zember ab 16.30 Uhr  in der 
Gaststätte Adebar.

Jahrgang 1950/51 
Eppertshausen 

Wie angekündigt besucht man 
am 11.Dezember den Weih-
nachtsmarkt in Wiesbaden. Los 
geht es um 11 Uhr am Bahnhof 
in Eppertshausen. Eine An-
meldung ist nicht nötig, bitte 
pünktlich erscheinen für den 
Kauf der Gruppenkarten.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Wie schon 
seit vielen Jahrzehnten macht 
sich der Nikolaus mit seinem 
Knecht Ruprecht auf den Weg 
um an der Odenwaldklub 
Schutzhütte im Abteiwald die 
Kinder des Vereins zu bescheren.
In diesem Jahr will man an die 
längst vergangene Tradition an-
knüpfen und diesen Tag als klei-
ne Waldweihnacht zelebrieren. 
Es waren die „Waldfreunde“, die 
schon vor dem Krieg geschmück-
te Christbäume im Wald der Ge-
markung aufstellten und damit 
an das nahende Fest erinnerten. 
Auch die Tiere des Waldes sollten 
teilhaben am kommenden Er-
eignis – nicht nur Ochs, Esel und 
Schafe. Die Kinder der Tanzgrup-
pen möchten mit ihren erlernten 
Tänzen die Besucher erfreuen. 
Dazu gibt es Glühwein, Kinder-
punsch und andere Heißgeträn-
ken, Bratwurst und Schmalzbrot. 
Auch der Schwedenofen und der 
Feuerkorb soll lodern und auch 
ein Christbaum den Platz ver-
schönern.
Eingebettet ist die Feier mit ei-
ner kurzen Wanderung, die um 
13.30 Uhr am Rathaus startet. 
Dabei gibt es auch ein kleines 
Quiz, das vor Ort ausgewertet 
wird und mit Preisen belohnt 
werden.
Mit weihnachtlichen Liedern 
wird dann der Nikolaus und 
Knecht Ruprecht erwartet, der 
dann an die Päckchen verteilt. 
Auch Nichtmitglieder können 
ein Bescherungspaket erwer-
ben (für 5 Euro, Zahlung vor 
Ort). Anmeldungen werden 
noch bei Heidi Anton, Tel. 3 24 
62, und Maria Kraus, Tel. 3 46 
81, entgegengenommen.
Der neue Wanderplan 2026 
wird an diesem Nachmittag 
vorgestellt und verteilt. Mit 
der Nikolausfeier schließt sich 
der Jahreskreis der Wanderun-
gen und Veranstaltungen des 
Odenwaldklubs, das mit der 
ersten Wanderung an Neujahr 
wieder startet. 

OWK-Waldweihnacht 
an der Schutzhütte

Eppertshausen (EA) Am Sonn-
tag, 7.Dezember, lädt die Kol-
pingjugend um 17.30 Uhr 
herzlich zum Lebendigen Ad-
vent in den Pfarrgarten ein. In 
stimmungsvoller Atmosphäre 
kommen Groß und Klein zu-
sammen, um gemeinsam Ad-
ventslieder zu singen, besinn-
lichen Texten und Geschichten 
zu lauschen und sich auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest 
einzustimmen.

Lebendiger Advent 
der Kolpingjugend

Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 11.Dezember, um 
15 Uhr findet unser nächster 
Spielenachmittag im Senioren-
wohnhaus Willy-Brandt-Str. 
6-8 statt. Man lädt dazu alle 
recht herzlich ein, die Freude 
am Spielen und geselligen Zu-
sammensein haben.

Seniorenhilfe lädt  
zum Spielenachmittag

Münster (MA) Die Mitglieder-
versammlung der SPD Münster 
hat ihre Liste für die Kommu-
nalwahl 2026 verabschiedet, 
die von der stellvertretenden 
Fraktionsvorsitzenden Nina 
Zeitz und Julian Gabel ange-
führt wird, so eie SPD-Presse-
mitteilung. „Wir stellen eine 
gute Mischung aus bewährten, 
erfahrenen Kräften und neuen, 
frischen, motivierten Kandi-
datinnen und Kandidaten zur 
Wahl. Sie kommen aus der Mit-

te der Bevölkerung, kennen de-
ren Bedürfnisse, Probleme und 
Stimmungen“, sagte SPD-Vor-
sitzender Gerald Frank, „die 
Belange der Menschen wer-
den bei ihnen gut aufgehoben 
sein.“ Vor allem habe man 
auch eine gute Mischung aus 
Jung und Alt. 
Die Liste der 20 SPD Kandi-
datinnen und Kandidaten: 1. 
Nina Zeitz, 2. Julian Gabel, 3. 
Stefanie Barth, 4. Wolfgang 
Weber, 5. Karin Kreher, 6. Klaus 

Bulang, 7. Dominik Herget, 8. 
Dierk Kallendorf, 9. Thomas 
Gabel, 10. Pascal Kreher, 11. Ja-
zib Zahir, 12. Pascal Schönber-
ner, 13. Alexander Schwarz, 14. 
Edmund Galli, 15. Alex Müller, 
16. Dr. Thomas Hartmann, 17. 
Bernd Fritsch, 18. Renate Wald-
schmitt, 19. Peter Harenberg, 
20.Hans-Dieter Köppen.
Ein weiterer wichtiger Tages-
ordnungspunkt war die Nach-
wahl von Stephanie Barth und 
Dominik Herget als Beisitzer in 

den Vorstand.

SPD Münster: Bewährte und neue Kräfte                                             
auf der Liste für die Kommunalwahl

Eppertshausen (EA) Der Tipp- 
und Würfelclub, der 1949 
gegründet wurde, und über 
mehrere Generationen weiter-
geführt wird, feierte standesge-
mäß am Ende des Jahres seinen 
Jahresabschluss.
Heinrich „Heini“ Gotta, der 
Macher des Clubs, und Rech-
ner Klaus Müller ließen das ab-
gelaufene Jahr Revue passieren 
und berichteten über einige 
amüsante Anekdoten.
Bei leckerem Essen und ein 

paar gemütlichen Stunden ver-
kündete Heini Gotta schließ-
lich, dass er nach mehr als 50 
Jahren! der Verantwortung 
nun das Amt an seine Toch-
ter Tanja weitergeben wird. Er 
bleibt dem Club natürlich wei-
terhin erhalten. Unter großem 
Applaus wurde dem „Chef“ 
gedankt für sein jahrzehnte-
langes unermüdliches  Engage-
ment. Klaus Müller überreichte 
dabei das Abschiedsgeschenk 
(Bild). � (Foto: privat)

TWC Eppertshausen feiert 
Jahresabschluss

Eppertshausen (EA) Pünktlich 
am 1. Adventssonntag waren 
rund 50 Eppertshäuserin-
nen und Eppertshäuser der 
Einladung zum diesjährigen 
Grenzgang gefolgt.

Die diesjährige Route startete 
am Eppertshäuser Waldfried-
hof daraufhin über den Hof 
Pritsch bis zur Gemarkung 
Eppertshausen – Münster 
(Hessen). Weiter ging es an 
der Gesprenz entlang über 
die Bausammelstelle Münster 
bis zum Endziel in der Bürger-
halle.
Herzlichen Dank an alle An-
wesenden für ihre Teilnahme 
und besonders an den DRK 
Ortsverband Eppertshausen 
für die sehr gute Suppe.
Herzlichen Dank an alle Teil-
nehmerinnen und Teilneh-

mer des diesjährigen Grenz-
ganges. Für die Tafel Dieburg 

konnte ein Betrag von 174,01 
Euro von allen Anwesenden 

gesammelt werden. (Foto: Ge-
meinde Eppertshausen)

Gemeinde Eppertshausen lud zum Grenzgang

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Carl-Zeiss-Strasse 30
63322 Rödermark

Tel.: 06074 / 696320
info@zur-waldstubb.de

Gänse- und Entenbraten to GO
Sie haben Lust auf einen Gänse- oder Entenbraten aber möchten ihn nicht

selbst zubereiten? Dann sind Sie bei uns richtig!
1 ganze Gans mit Sauce, Klößen, hausgemachten Rotkohl,
Maronen und gefüllter Bratapfel im eigenen Saft . . . . . . . . . . . . . 130,00 €

1 ganze Ente mit Sauce, Klößen, hausgemachten Rotkohl,
Maronen und gefüllter Bratapfel im eigenen Saft . . . . . . . . . . . . . . 90,00 €

2 Gänsekeulen (für 2 Personen) mit Sauce, Klößen, hausgemachten
Rotkohl, Maronen und gefüllter Bratapfel im eigenen Saft . . . . . . 70,00 €

Zusätzlich bieten wir auch Torten und Kuchen zur Abholung an.
Bitte sprechen Sie uns einfach an!

Ab 11. November

angeschlossen am

Zusätzlich bieten wir auch Torten und Kuchen zur Abholung an. 
Bitte sprechen Sie uns einfach an!

Wir bitt
en um 3 Tage

Vorbe
stellu

ngsze
it!

Auf Wunsch
wird die Gans o

der

Ente
von uns z

erleg
t!

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am heutigen Don-
nerstag, 4. Dezember, um 20 
Uhr.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich am Dienstag, 9.Dezember, 
um 19 Uhr in der Pizzeria Ro-
mana. 
Am Samstag, 13.Dezember, 
feiert man ab 19.30 Uhr de 
Weihnachtsfeier. Anmeldung 
im internen Bereich bis zum 
5.Dezember dafür an.
Die Ehren- und Altersab-
teilung:  Man trifft sich am 
heutigen Donnerstag, 4.De-
zember, um 16 Uhr am Bahn-
hof in Münster, um gemeinsam 
zum Weihnachtsmarkt in Drei-
eichenhain zu fahren.
Zur E&A-Weihnachtsfeier trifft 
man sich am Montag, 8.De-
zember, um 17 Uhr in der Gast-
stätte „Alt Münster“.
Am Samstag, 13.Dezember, 
findet ab 19.30 Uhr die Weih-
nachtsfeier der Aktiven statt. 
Wer hieran teilnehmen möch-
te, meldet sich bitte bis 5.De-
zember bei Franz.
Die Senioren-Weihnachtsfeier 
der Gemeinde findet am Sonn-
tag, 14.Dezember, um 14 Uhr 
statt. Diese will man gemein-
sam besuchen.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 10. 
Dezember, um 18 Uhr. 

Bambinis: Nächstes Treffen  
am Mittwoch, 17. Dezember,  
um 16 Uhr.
Verein: Die Vorstandssitzung 
wurde auf Dienstag, 9.Dezem-
ber,  um 19 Uhr in die Pizzeria 
Romana verschoben. 
Lehrgänge: Im November war 
wieder einiges los. Insgesamt 
15 Kameradinnen und Kame-
raden nahmen an Lehrgängen 
und Seminaren teil. Die elf un-
terschiedlichen Fortbildungen 
deckten ein breites Spektrum 
der Feuerwehrarbeit ab.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Ergebnisse: 1. Werner Böhm 
363 Punkte, 2. Lotte Luksch 
372, 3. Irene Jekl 384, 4. Die-
ter Lorenz 410, 5. Petra Richter 
420.
Spielabend samstags im Golde-
nen Barren in Münster, Beginn 
18.30 Uhr. Anmeldeschluss für 
Gastspieler ist um 18.20 Uhr. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Termine:  7. Dezember, 13 bis 
17 Uhr, gemeinsame Probe mit 
dem Gospelchor der ev. Mar-
tinsgemeinde in der ev. Kirche. 
7. Dezember, 18 Uhr, Live-Auf-
tritt des Chores „da capo“ und 
dem Streichensemble „ConT-
akt“ beim „Breitefelder-Wich-
telmarkt“ in der „Alten Kaserne. 
9. Dezember, Stammtisch der 
ehemaligen Sänger*innen im 
Kaisersaal. Beginn ist um 19 
Uhr.
Am 14. Dezember  (3. Advent) 
um 17 Uhr erwartet die Zuhörer 

in der evangelischen Kirche ein 
Adventskonzert der besonderen 
Art! Zwei Chöre und das Strei-
chensemble „ConTakt“ ent-
führen in die magische Weih-
nachtszeit.
18.November, Jahresabschluss 
Chor „da capo“ im Bistro der 
Kulturhalle. Beginn 19 Uhr.
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donners-
tags um 19.30 Uhr auf der Ne-
benbühne in der Kulturhalle 
Münster.  Hintereingang der 
Kulturhalle benutzen.

AGV „Eintracht“ Münster

Beim letzten Spieltag in der 
Jahreswertung kam es zu fol-
gendem Ergebnis: 1. Chris-
ta Staudter 1996 Punkte, 2. 
Andreas Frank 1891, 3. Norbert 
Löbig 1796, 4 Stephan Klink 
1745, 5. Harald Kolb 1737, 6. Lo-
renz Bauer 1726, 7. Frank Mieth 
1672, 8. Karl-Heinz Löbig 1663. 
Spielabend dienstags um  19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). 

Skatclub                              
Eppertshausen

Klingende Weihnachten: 
Auch in diesem Jahr findet 
die Weihnachtsfeier des Mu-
sikvereins in der Kulturhal-
le Münster am 13.Dezember 
statt. Die Veranstaltung star-
tet um 14.30 Uhr und es gibt 
musikalische Beiträge von 

der Blockflötengruppe, Start 
up the Band, Juniorband, Ju-
gendorchester und von Horsch 
e-Mol(l). 
Weihnachtliche Weisen 
des Großen Orchesters am 
24.Dezember um 14 Uhr in 
der Friedhofshalle.

Musikverein 1914 Münster

Gemeinsamer Weihnachts-
marktbesuch in Münster-Brei-
tefeld  am Sonntag, 7. Dezember, 
von 16 Uhr  für alle Interessierte, 
gemeinsame Wanderung von 
Münster nach Breitefeld zur „Al-
ten Kaserne“ mit verschiedenen 
Ständen.
Start vor dem Rathaus in Müns-
ter um 16 Uhr. Info:Angelika 
Tank, Tel. 0151/59852101. 
Vortrag „Räuchern was man 
benötigt, was passiert und sei-

ne Wirkung sowie Geschichten 
rund um das Thema bei einer 
Tasse Tee und Austausch“ am 
Mittwoch, 10. Dezember, von 20 
bis 21.30 Uhr in der Gersprenz-
halle, kleiner Saal. Leitung: Mit-
glieder des Naturheilverein. Räu-
chermaterial zum Strauß binden, 
kann mitgebracht werden, sonst 
Materialkosten 5 Euro. Info und 
Anmeldung: Angelika Tank, Tel. 
0151/59852101. Eintritt frei auf 
Spendenbasis.

Naturheilverein Darmstadt und Umgebung

Münster (MA) Vor Kurzem 
fand ein Gewerbegespräch 
der FDP Münster und Altheim 
beim Traditionsunternehmen 
Eisen-Thomas statt. Die Veran-
staltung erwies sich als äußerst 
informativ und spannend und 
bot den Teilnehmenden wert-
volle Einblicke in den Alltag des 
lokalen Unternehmens, so eine 
FDP-Pressemitteilung.
Der „Eisen-Thomas“ ist seit 77 
Jahren fest in Münster verwur-
zelt und hat sich als verlässli-
cher Eisenwarenhändler in der 
Region einen Namen gemacht. 
Zu den „Top-Sellern“ zählen 
laut Geschäftsführerin Beate 
Haas – die den Betrieb 1991 
von ihrer Mutter Waldtraud 
Thomas übernahm – vor allem 
Schrauben (auf Wunsch auch 
einzeln!) und Schlüssel. Die 
lange Firmengeschichte ist ge-
prägt von starkem familiärem 
Engagement, Kundennähe und 
einer kontinuierlichen Weiter-
entwicklung mit dem Markt 
und den Bedürfnissen der 
Kundschaft. Die Artikelvielfalt 

sichert ein seit 1978 bestehen-
der Einkaufsverband. 
Im Rahmen des Gewerbege-
sprächs wurde deutlich, wie 
wichtig Eisen-Thomas für die 
Versorgung, nicht nur von 
Münster, sondern auch weit 
darüber hinaus mit teils auch 
spezialisierten Eisenwaren und 
Haushaltsartikeln ist.  Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
des Gewerbegesprächs zeigten 
sich beeindruckt von der Viel-

falt der angebotenen Produkte.
Und kein Gewerbegespräch, 
ohne dass die Münsterer Li-
beralen nicht die Frage nach 
den Wünschen unserer Ge-
werbetreibenden gestellt hät-
ten: Ganz vorne steht hier, da 
stimmen Beate, Norbert und 
Andreas Haas überein, der Bü-
rokratieabbau. Und dann hö-
ren die Besucher eine Reihe 
– leider wahrer – Geschichten, 
die viele ungläubig zurück-

lassen. Dazu gehören strenge 
Dokumentations- und Aufbe-
wahrungspflichten, die den Ar-
beitsalltag des Familienbetriebs 
erheblich erschweren. Auch 
Verpackungsverordnungen so-
wie verpflichtende, regelmäßig 
fällige und kostenpflichtige 
Schulungen für den Verkauf be-
stimmter Produkte wie Dünger, 
Pflanzenschutzmittel oder Mon-
tageschaum belasten den Betrieb 
zusätzlich. � (Foto: privat)

Vielseitiges Gewerbegespräch der FDP                                              
beim „Eisen-Thomas“

Weihnachtsfeier am Sams-
tag, 6.Dezember, um 18 Uhr im 
Vereinsheim. Es wartet ein ge-
mütlicher Abend mit leckerem 
Essen und einer spannenden 
Tombola. Anmeldung bei Max 
Beck (Tel. 0172/5773661) oder 
in der Liste im Vereinsheim.
Die Fangbücher 2025 bitte 
bis 30.Januar  abgeben am Bit-
zensee, im Vereinsheim (Brief-
kasten).

ASV Münster

Münster (MA) Der ASV räu-
chert wieder am 21.Dezem-
ber. Es gibt frisch geräucherte 
Forellen und Lachsfiletstücke, 
hausgemachten Kartoffelsalat, 
Bismarckhering und Lachs-
brötchen. Es gibt wieder ein Ku-
chenbuffet.  Bitte vorbestellen 
unter Tel. 0152/33826951 (Tho-
mas Beck) oder im Vereinsheim 
(Tel. 34906) nur samstags oder 
montags.
Der Erlös aus dem Kuchenver-
kauf soll der Jugendarbeit im 
Angelverein zu Gute kommen.

ASV Münster                   
räuchert wieder

Fachbereich Gladiatoren: 
Der Ludus Chimaerae verab-
schiedet sich bereits in die Win-
terpause.  Mit dem Training 
geht es dann im neuen Jahr vo-
raussichtlich ab Februar weiter. 
Der Fachbereich Kreativ 
trifft sich freitags von 9.30 

bis 15 Uhr zum Häkeln, Sti-
cken, Stricken, Basteln. Ob 
Anfänger oder Fortgeschrit-
tener- alle sind willkommen, 
gemeinsam neue Projekte 
anzugehen, Ideen auszutau-
schen und kreative Stunden 
zu verbringen.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“  
Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Münster (MA) Am 14. De-
zember (3. Advent) um 17 
Uhr erwartet die Zuhörer in 
der evangelischen Kirche ein 
Adventskonzert der besonde-
ren Art! Zwei Chöre und das 
Streichensemble „ConTakt“ 
entführen in die magische 
Weihnachtszeit. Der Eintritt 
ist frei - um eine Spende wird 
gebeten.
Nach der Veranstaltung fin-
det ein gemütlicher Ausklang 
im Garten der ev. Martinsge-
meinde statt. 

Swinging, Singing – 
Christmas 2.0

Altheim (jedö) Die Bürger im 
Münsterer Ortsteil Altheim 
haben am 15. März – oder vor-
ab per Briefwahl – besonders 
viele Entscheidungen zu tref-
fen. Neben den 81 Stimmen 
bei der Kreiswahl (der Kreistag 
wächst in der nächsten Wahl-
periode von 71 auf 81 Abge-
ordnete) und den 37 bei der 
Wahl der Münsterer Gemein-
devertretung dürfen sie auch 
je ein Kreuz bei der Münsterer 
Bürgermeister-Wahl und dem 
Bürgerentscheid zur Rücknah-
me des Beschlusses für den 
Bau zweier Lärmschutzwände 
westlich des Altheimer Bahn-
hofs platzieren. All das betrifft 
sämtliche Münsterer Bürger. In 
Altheim kommen aber noch 
fünf Kreuze hinzu: Erstmals 
wählen die Wahlberechtigten 
dort einen Ortsbeirat. Mittler-
weile ist klarer, wie diese Wahl 
ablaufen wird.
Um den Altheimer Ortsbeirat 
mitwählen zu dürfen, muss 
ein Bürger offiziell im Ortsteil 
gemeldet sein. Bei den Hes-
sischen Kommunalwahlen 
2021 waren das circa 2.100 
Personen. Die exakte Zahl der 
Altheimer Wahlberechtigten 
am 15. März kann die Gemein-
de Münster noch nicht genau 
nennen, da sie sich noch än-
dern kann. Gleiches gilt für die 

Kandidaten: Sie müssen nicht 
nur volljährig sein, sondern 
am Tag der Wahl ihren Haupt-
wohnsitz mindestens drei Mo-
nate lang in Altheim gehabt 
haben. Theoretisch kann also 
noch jemand bis zum 15. De-
zember seinen Wohnsitz im 
Ortsteil anmelden und dann 
zur Ortsbeirats-Wahl antreten.
Die Frist zum Einreichen von 
Wahlvorschlägen ist diesmal 
der 5. Januar. Wichtig: Auch 
beim Ortsbeirat kann sich 
kein Einzelbewerber zur Wahl 
stellen, sondern ein Kandidat 
muss immer Teil einer offi-
ziellen Liste sein – entweder 
von einer Partei oder einer 
Wählervereinigung. Möglich 
ist theoretisch allerdings eine 
Ein-Personen-Liste. Ein einzel-

ner Bewerber kann wie bei der 
Wahl zum Münsterer Ortspar-
lament oder zum Kreisparla-
ment in Kranichstein von je-
dem Wähler via Listenkreuz 
oder Kumulieren bis zu drei 
Stimmen erhalten. Auch beim 
Ortsbeirat dürfen die Altheimer 
so viele Stimmen vergeben, wie 
das Gremium Abgeordnete ha-
ben wird – nämlich fünf.
Bis Ende November war üb-
rigens noch keine Liste im 
Münsterer Rathaus eingereicht 
worden. Bekannt ist aber, dass 
mindestens die CDU und die 
neue Unabhängige Wählerge-
meinschaft klar! größere Wahl-
vorschläge machen werden. 
Die Gesamtzahl der Kandida-
ten strebt mittlerweile auf die 
20 zu.

So funktioniert die                          
Altheimer Ortsbeirats-Wahl

Premiere im Ortsteil: 2100 Wahlberechtigte haben je fünf Stimmen / 
Mindestens zwei Listen

Fachwerk und die Evangelische Kirche prägen das Ortsbild im 
Münsterer Ortsteil Altheim. Dort dürfen am 15. März mehr als 
2000 Wahlberechtigte erstmals einen Ortsbeirat wählen. Fünf 
Stimmen darf jeder dabei vergeben. � (Foto: jedö)



Donnerstag, 4. Dezember 20254

So schmeckt Schlaf:
Neuer „Gute Nacht Drink“

macht Einschlafen zum Genuss

Baldriparan® Gute Nacht Drink ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • Vitamin B6 trägt zu einer normalen psychischen Funktion
bei und zur Verringerung von Müdigkeit und Ermüdung. • 1Ramos-Jiménez et al. 2024. An Update of the Promise of Glycine Supplementation for Enhancing Physical Performance and
Recovery • 2Yamadera et al. 2007. Glycine ingestion improves subjective sleep quality in human volunteers, correlating with polysomnographic changes • 3McCarty et al. 2018. Dietary
Glycine Is Rate-Limiting for Glutathione Synthesis and May Have Broad Potential for Health Protection. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Das Licht ist aus, der Körper
müde, aber der Schlaf will nicht
kommen. Verzweifelt probieren
viele alles Mögliche aus – von Tee
bis Tabletten, oft ohne nachhalti-
gen Erfolg.

Der Premium-
Einschlafbegleiter

Der neue Abendmoment wird
getragen von einer Kombination
bewährter Inhaltsstoffe. Melato-
nin, das zentrale Schlafhormon,
verkürzt nachweislich die Ein-
schlafzeit. Vitamin B6 trägt zu ei-
ner normalen psychischen Funk-
tion sowie zu einem normalen
Nervensystem bei. Zugleich ist es
entscheidend für die Bildung des
Glückshormons Serotonin – der
Vorstufe von Melatonin.

Auch Glycin spielt eine wichti-
ge Rolle: Studien zeigen, dass es

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Gute Nacht Drink
(PZN 20092398)

www.baldriparan.de

NE
U

(PZN 20092398)

www.baldriparan.de

NEU

die Schlafqualität bei Personen
mit chronisch schlechtem Schlaf
fördern und die Erholung nach
Belastung verbessern kann.1,2 Es
unterstützt den Schlaf auf na-
türliche Weise, ohne die Schlaf-
architektur zu stören oder am
nächsten Tag zu ermüden.3

70 Jahre Schlafexpertise
in einer Tasse

Wenn es um erholsame Näch-
te geht, gilt Baldriparan seit über
70 Jahren als Spezialist. Ihre
pharmazeutische Expertise ste-
cken die Schlafspezialisten nun
in eine wohlschmeckende Tasse
voller Abendruhe. Einfach das

Pulver – mit natürlichem Vanille-
geschmack – kurz vor dem Schla-
fengehen als milde Ergänzung in
Ihr Lieblingsgetränk einrühren,
warm oder kalt genießen – und
sanft einschlafen.

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu
gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

helfen können: Ana-
mirta cocculus (Scheinmyrte)
und Gelsemium sempervirens
(Gelber Jasmin). Ein spezieller
Dual-Komplex aus genau diesen
beiden pflanzlichen Wirkstoffen
ist in den rezeptfreien Arznei-
tropfen Taumea (rezeptfrei,
Apotheke) enthalten. Taumea
hat gleichzeitig keine bekann-
ten Nebenwirkungen oder
Wechselwirkungen mit anderen
Medikamenten.

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Wackelig auf den Beinen?
Wie Sie bei Schwindelbeschwerden wieder mehr Sicherheit finden

Menschen, die unter wieder-
kehrendem Schwindel leiden,
leben häufig mit der Angst vor
dem Gefühl, dass ihre Umge-
bung plötzlich beginnt, sich zu
drehen oder der Boden unter
ihnen anfängt zu schwanken.

Während sich einige von
Schwindel Betroffene fühlen wie
bei einer Karussellfahrt, haben
andere das Gefühl, von einem
Sog nach oben oder unten ge-
zogen zu werden – typische
Anzeichen für Dreh- und Lift-
schwindel, zwei der häufigsten
Schwindelarten. Und als wäre
das nicht genug, kommen oft
auch noch Begleiterscheinungen
wie Kopfschmerzen, Sehstö-
rungen, Übelkeit und Be-
nommenheit dazu. Die
gute Nachricht: Sowohl
Schwindelbeschwerden
als auch die häufigen
Begleitsymptome können
heute erfolgreich behandelt
werden.

Ein spezieller
Dual-Komplex bekämpft
Schwindelbeschwerden

Nach intensiver Recherche
gelang es einem Team aus Wis-
senschaftlern, zwei Heilpflanzen
zu finden, die bei Schwindel-
beschwerden sowie häufigen
Begleitsymptomen, wie z. B.
Kopfschmerzen und Übelkeit,

Das Gefühl
zu taumeln, statt

sicher zu gehen –
jeder Dritte in

Deutschland kennt
das Problem

Auch wenn Schwindel häufig
harmlos ist: Bei akuten, plötzli-
chen Schwindelbeschwerden soll-
te ein Arzt die Ursache abklären.

Einfach das Pulver kurz vor dem
Schlafengehen in Ihr Lieblingsgetränk
einrühren.

Gesundheit ANZEIGE

Münster (MA) Am Vorabend des 
ersten Advents lud der Musikver-
ein traditionell zum Festlichen 
Konzert in die Kulturhalle Müns-
ter ein. In diesem Jahr stand der 
Abend unter dem Motto „Vive la 
France“ – ein Leitgedanke, der 
sich nicht nur im abwechslungs-
reichen Programm widerspiegel-
te, sondern auch in stimmungs-
voller Dekoration und einem 
französisch inspirierten Speisen-
angebot. So entstand von Beginn 
an eine Atmosphäre, die das Pu-
blikum geistig wie musikalisch 
nach Frankreich entführte.
Den Auftakt gestaltete das Ju-
gendorchester, unter der Leitung 
von Moritz Mainusch, mit „Also 
sprach Zarathustra“. Anschlie-
ßend ging es für das Publikum 
mit Filmmusik zu „Beauty and 
the Beast“ und „Anastasia“ auf 
direktem Weg nach Frankreich. 
Mit dem bekannten Lied „Reali-
ty“ aus der Komödie „La Boum“ 
verließ das Orchester den Be-
reich der Filmmusik und prä-
sentierte mit „Rosa Gallica“ ein 
stimmungsvolles Bild französi-
scher Geschichte. Der Saal kam 
mit einem Medley des belgi-
schen Sängers Stromae nochmal 
richtig in Stimmung, bevor sich 
das Jugendorchester mit seiner 
Zugabe „Can-Can“ von der Büh-
ne verabschiedete.
Nach der Pause übernahm das 
Große Orchester unter der be-
währten Leitung von Piotr Kon-
czewski. Mit dem anspruchsvol-
len Werk „The Count of Monte 
Cristo“ gelang ein fulminanter 
Einstieg in den zweiten Konzert-
teil. Ein musikalisches Porträt 

der legendären Édith Piaf durfte 
im Programm selbstverständ-
lich nicht fehlen. Ein Highlight 
des Abends gelang dem Orches-
ter mit dem Stück „Paris Mont-
martre“ und Solistin Birgit Vay 
am Akkordeon. Zum Abschluss 
brachte das Orchester mit einem 
kraftvollen Daft-Punk-Medley, 
sowie „Bonjour Paris“ als Zuga-
be nochmals ausgelassene Stim-
mung in den Saal.
Wie in jedem Jahr vereinten sich 
zum großen Finale alle Musike-
rinnen und Musiker beider Or-
chester auf der Bühne. Mit „Aux 
Champs-Élysées“ und dem tradi-
tionellen Radetzky-Marsch fand 
das Festliche Konzert einen mit-
reißenden und sehr gelungenen 
Ausklang.
Moderatorin Katharina Weltzi-
en-Falk führte charmant und 
informativ durch das Programm 
und bereicherte den Abend mit 
vielen Hintergrundinformatio-
nen zu den einzelnen Werken.

Eine besondere Würdigung 
erhielt in diesem Jahr Hubert 
Grießmann, der für 50 Jahre ak-
tive Mitgliedschaft im Musikver-
ein geehrt wurde. Vorsitzender 
Justus Brödder und Bürgermeis-
ter Joachim Schledt gratulier-
ten herzlich und fassten seine 
beeindruckende musikalische 
Laufbahn mit einer Prise Humor 
zusammen. 
Hubert Grießmann ist seit dem 
Jahre 1975 Mitglied beim Mu-
sikverein und startete mit Block-
flötenunterricht in der Schule, 
gefolgt von Trompetenunterricht 
und direktem Einstieg ins Große 
Orchester. Er absolvierte Musi-
ker-Leistungsabzeichen bis Gold, 
sowie Dirigentenkurse und 
wechselte in den 90er Jahren 
ans Tenorhorn, was er bis heute 
spielt.  
Er ist nicht nur musikalisch im 
Verein aktiv: Er ist seit 39 Jah-
ren im Vorstand tätig, davon 11 
Jahre Vorsitzender und 7 Jahre 

zweiter Vorsitzender; er war auch 
schon Beisitzer, Pressewart, Bau-
ausschuss, Orchestersprecher; 
nun ist er EDV-Beauftragter und 
Leiter des Wirtschaftsausschus-
ses. 

Vive la France!
Festliches Konzert im Zeichen Frankreichs

Jugendorchester und Großes Orchester bei der gemeinsamen Zugabe zum Ende des Konzerta-
bends. � (Foto: MVM)

Treffen am Samstag, 13. De-
zember, um 14.30 Uhr im DRK-
Heim in Kleestadt. Zur Weih-
nachtsfeier freut man sich auf 
zahlreiches Kommen und 
möchte mit Partner und Ange-
hörigen einen schönen Nach-
mittag verbringen. Es werden 
noch Plätzchen und was Herz-
haftes benötigt. Bitte bei Mo-
nika Heil (Tel. 06078/8528) 
anrufen. 
Nächstes Treffen ist am Sams-
tag, 10. Januar. Man lädt zur 
„Neujahrsbegrüßung“ ein mit 
dem Bericht des Jahres 2025.

Parkinson-                      
Selbsthilfegruppe

Eppertshausen (EA) Das Or-
ganisationsteam und der 
Vorstand laden alle Mitglie-
der, Eltern, Bürgerinnen und 
Bürger Eppertshausens am 6. 
Dezember ab 18 Uhr in die 
Bürgerhalle zum diesjährigen 

Familienabend ein. Das Pro-
gramm startet um 18.30 Uhr 
mit Aufführungen, Ehrungen 
und Tombola. Mit allerlei Spei-
sen und Getränken sowie der 
Cocktailbar im Anschluss ist 
beste Unterhaltung garantiert. 

Familienabend beim TAV

Eppertshausen (EA) Bei ihrer 
Jahresabschlussfeier ließ die 
Feuerwehr Eppertshausen das 
Jahr 2025 noch einmal Revue 
passieren – und es gab einiges 
zu erzählen. 56 Einsätze, 9 ge-
rettete Personen und rund 700 
Einsatzstunden zeigen, wie viel 
die Frauen und Männer der 
Feuerwehr auch in diesem Jahr 
wieder geleistet haben. Dazu 
kamen beeindruckende 1.986 
Stunden Ausbildung, damit im 
Ernstfall jeder Handgriff sitzt  .
Natürlich durfte auch der ge-
mütliche Teil nicht fehlen: Ge-
meinsam wurde gefeiert und 
vor allem „Danke!“ gesagt. 
Besonders an die Kameradin-
nen und Kameraden, die für 
ihre langjährige Dienstzeit ge-
ehrt wurden: 10 Jahre: Celina 
Bauske, Kevin Sengewald, Ja-

cob Wandsleb, 20 Jahre: Tobias 
Franze, Jens Naumann, 25 Jah-
re: Marius Murmann, 50 Jahre: 
Peter Neubecker – eine beein-
druckende Lebensleistung!
Anerkennungsprämien gingen 
zudem an Dogan Kilic (10 Jah-
re) und erneut an Peter Neube-
cker (50 Jahre).
Ein großer Dank ging außerdem 
an die Gemeinde und den Feu-
erwehrverein für die stetige Un-
terstützung – und natürlich an 
die Familien, Partnerinnen und 
Partner der Einsatzkräfte. Ohne 
ihre Geduld und ihr Verständ-
nis wäre vieles nicht möglich .
Mit guter Stimmung und viel 
Motivation startet die Feuer-
wehr jetzt ins neue Jahr – bereit, 
auch 2026 für die Sicherheit in 
Eppertshausen da zu sein.�  
� (Foto: privat)

Feuerwehr Eppertshausen ließ 
das Jahr 2025 Revue passieren
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort! Während andere in den Ferien end-
los durch Social Media scrollen, erle-
ben Jugendliche auf den Sprachreisen
von Jürgen Matthes echtes Leben, echte
Menschen und echte Abenteuer. Seit
über 40 Jahren steht der NameMatthes
für hochwertige Sprachferien nach Eng-
land – speziell für Schüler von 10 bis
19 Jahren, die ihre Englischkenntnisse
verbessern und gleichzeitig unvergessli-
che Ferien verbringen möchten.
Untergebracht in sorgfältig ausge-

wählten Gastfamilien, tauchen die Teil-
nehmenden direkt in den britischen
Alltag ein. Vormittags findet abwechs-
lungsreicher Englischunterricht in klei-
nen Gruppen statt – geleitet von quali-
fizierten, muttersprachlichen Lehrkräften.
Nachmittags und abends warten span-
nendeFreizeitprogramme:Ausflügenach
London und Brighton, Sportturniere,
kreative Workshops und gemeinsame

Events, bei denen Freundschaften
über Grenzen hinweg entstehen.
Jürgen Matthes Sprachreisen – ein

Erlebnis, das weit über die Ferien
hinaus wirkt und zeigt, dass die schöns-
ten Geschichten nicht auf dem Handy
passieren, sondern im echten Leben.
Informationen und Buchung unter
www.matthes.de.

Sprachreisen mit Jürgen Matthes
Echte Erlebnisse statt Social Media

ANZEIGE

Die gute Mutter ruht aus
von all dem Putzen und Stricken
und Kochen und Backen zuhaus
(Dank an Wolf Biermann)

Möge die Liebe, die sie geschenkt hat, uns befähigen,
sie weiteren Menschen zukommen zu lassen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 13.12.2025,
um 10 Uhr auf dem Friedhof in Münster (Hessen) statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Katharina Steinheimer
geb.Witzel

In Liebe
Ulrich, Gernot, Stephan
Nico, Nina, Lotty

*24.2.1932 †25.11.2025

für die tröstenden Worte,  
gesprochen oder geschrieben,  
oder für einen Händedruck  
eine Umarmung, 
wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Verbundenheit 
und Wertschätzung sagen wir  
Herzlichen Dank

Margot Wentz
* 31.10.1935        † 21.11.2025

Ein besonderer Dank gilt allen bei der Trauerfeier 
Anwesenden, insbesondere Frau Pastorin Schöning und den 
jahrzehntelangen Freunden und Bekannten.

Unser besonderer Dank gilt dem gesamten Team der K&S 
Seniorenresidenz Babenhausen für die liebevolle und 
würdevolle Betreuung.

In stiller Trauer 
Marion, Andreas 
Alisa und Torben

Danke
Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Münster (MA) Am Vorabend 
des dritten Advents laden der 
Popchor FutureVox und der 
MGV-Männerchor ein, zu 
Liedern und Texten über die 
schönste Zeit des Jahres.
Kein reines Chorkonzert im 
üblichen Sinne, denn auch Ge-
dichte und Texte, mal besinn-
lich, mal fröhlich, mal friedvoll, 
mal skurril werden vorgetragen. 
Gleiches gilt für die Liederaus-
wahl, die neben bekannten 

Weihnachtsklassikern auch 
neue, lustige aber auch zum 
Nachdenken anregende Stücke 
beinhalten wird.
„Wie bei unserer Jubilä-
umsshow, die wir mit dem Frie-
densappell von Udo Lindenberg 
eröffnet hatten, werden wir 
auch beim Weihnachtskonzert 
die Menschen nicht vergessen, 
die Weihnachten in Zeiten des 
Krieges, des Hungers und der 
Verfolgung feiern müssen“, er-

klärt Michael Weber vom Kon-
zertausschuss des MGV.
Endlich Weihnachten wird ein 
abwechslungsreicher Abend, 
der einlädt zum Abschalten 
von den Sorgen des Alltags. Ein 
Abend aber auch zur Vorfreude 
auf das schönste Fest des Jahres!
Los geht es Samstag, 13. Dezem-
ber um 18 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Münster. Der Ein-
tritt ist frei. Spenden werden 
erbeten.

Endlich Weihnachten - Das MGV-Weihnachtskonzert Altheim (MA) Ein erstes Ziel 
des La Musica-Chorprojektes 
Weihnachten und Neujahr, bis 
zum 1. Advent ein musikali-
sches Programm zu erarbeiten, 
wurde erreicht. Die erlernten 
Lieder konnten letzten Sonn-
tag im Rahmen eines musika-
lischen Gottesdienstes in der 
Altheimer Kirche dargeboten 
werden. Dabei konnte jeder 
spüren, dass La Musica das 
Feuer des traditionsreichsten 
Altheimer Vereins kräftig am 
Lodern hält. Chorsingen hält 

einfach fit und macht Spaß. 
Das konnten im MGV 1863 seit 
seinem Bestehen schon viele 
Chorsänger und Chorsängerin-
nen erfahren.
In der Adventszeit ist der Chor 
weiter zu hören: Am Samstag, 
6. Dezember, bei der Senio-
renweihnachtsfeier im ev. Ge-
meindehaus in Altheim und 
am Dienstag, 9. Dezember, 
beim Scheunensingen im Rah-
men des „Lebendigen Advents-
kalender“ in Altheim. 
Im Chorprojekt geht es jetzt 

mit der Vorbereitung der Lieder 
weiter, die bei der Neujahrsma-
tinee gesungen werden sollen. 
Chorinteressierte sind bei La 
Musica jederzeit willkommen. 
Informationen zum Chor sind 
über die Homepage des MGV 
1863 (mgv-altheim.de) abruf-
bar oder können per Mail an 
mgvlamusica@t-online.de an-
gefordert werden und natürlich 
auch telefonisch unter 34766 
(Schramm) bzw. 32833 (Will-
mann) eingeholt werden. 
� (Foto: MGV)

La Musica beim                                                            
musikalischen Adventsgottesdienst

Ehrungsabend: Am Diens-
tag, 16. Dezember, findet ab 
18.30 Uhr der diesjährige 
MGV-Ehrungsabend in der 
Turnhalle des TV Münster 
(Jahnstraße 2) statt. Hierzu ist 
die gesamte MGV-Vereinsfami-
lie auf das Herzlichste eingela-
den. An diesem Abend werden 
zahlreiche Sangesfreunde des 
MGV für ihre langjährige Mit-
gliedschaft und ihr Engage-
ment im Verein geehrt. Futu-
reVox und der Männerchor 
werden den Ehrungsabend 
musikalisch umrahmen. An-
meldungen werden erbeten te-
lefonisch unter 3 42 73 (Wolf-
gang Pistauer) oder per Mail 
an: maurerpistauer@t-online.
de.

MGV 1845 Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Valentino kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 01784612931



Donnerstag, 4. Dezember 20256

Das Multiple Myelom ist eine sel-
tene, aber ernste Krebserkrankung
des Knochenmarks. Die Symptome,
wie Müdigkeit, Schwäche oder Kno-
chenschmerzen, sind oft unspezi-
fisch, weshalb die Diagnose häufig
zufällig kommt. Rückfälle gehören
zur Erkrankung dazu und können
eine zusätzliche Belastung sein. Ge-
rade in diesen Momenten ist es wich-
tig, aktiv zu bleiben und Zuversicht
zu bewahren. Mit der richtigen Un-
terstützung und einem positiven Blick
nach vorne können Betroffene ihren
Weg zurück zu sich selbst finden.
Neue Initiative „ZURÜCK

ZU DIR“ unterstützt
Betroffene und Angehörige
GSK hat die Initiative „ZURÜCK

ZUDIR“ ins Lebengerufen, umMen-
schen mit Multiplem Myelom bei

Rückfallen zu begleiten
und zu stärken. Ein zent-
rales Element ist ein Kar-
tenset mit wertvollen Tipps
und alltagstauglichen An-
regungen, inspiriert von
Patient*innen, Ärzt*innen
und Psycho-Onkolog*innen. Das
Ziel: Mut machen und dabei un-

terstützen, den Alltag gestärkt
zu meistern.
Ergänzt wird das Angebot

durch eine Video-Podcast-Serie,
die bewegende Geschichten und
wertvolle Erfahrungen von Ex-
pert*innen und Betroffenen teilt.
Der Facebook-Kanal „Zurück zu
Dir – Leben mit Multiplem Myelom“
bietet Raum für Austausch und eine
unterstützende Gemeinschaft. Zu-
sätzlich sorgt ein WhatsApp-Kanal
für eine einfache Möglichkeit, hilf-

reiche Informationen und
aktuelle Inhalte direkt aufs
Handy zu erhalten.
Erfahren Sie alles über

„ZURÜCK ZU DIR“ und
informieren Sie sich über
unsere Kanäle – jetzt auf

Halt-bei-Krebs.de.
NP-DE-MMU-ADVR-250003; 11/2025

Leben mit Multiplem Myelom
Wie finde ich den eigenenWeg bei einem Rückfall?

Foto: Monkey Business Images/
shutterstock.com
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 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 7.Dezember
2.Advent
11.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 14.Dezember
3.Advent
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Termine
Samstag, 6.Dezember
18.00 Uhr: Ök. Advent: Ein Licht 
wird entzündet: Konzert von 
Nina Hüfner „Dolce ardore“ mit 
Begleitung in der Ev. Martinsge-
meinde.
Montag, 8.Dezember
19.00 Uhr: Kirchenvorstandssit-
zung
Dienstag, 9. Dezember
17.00 – 19.00 Uhr: Konfis: Weih-
nachtsprojekt „Lebendiger Ad-
vent“
Mittwoch, 10. Dezember
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchorprobe
Donnerstag, 11. Dezember
15.30 Uhr: Spielgruppe 
19.30 Uhr: Gospelchor-Zusatz-
probe zusammen mit Da Capo
Sonntag, 14.Dezember
17.00 Uhr: Gospelkonzert „Sin-
ging, swinging Christmas“
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-

ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Lebendiger Adventskalen-
der: 4.Dezember: 18 Uhr: Ev. 
Kindergarten Münster, Walter-
Kolb-Platz 1. 5.Dezember: 18 
Uhr: NaJu Münster; auf dem 
Nabu-Gelände am Gersprenz-
stadion. 6.Dezember: 18 Uhr: 
Konzert von Nina Hüfner „Dol-
ce ardore“ mit Begleitung in der 
Ev. Martinsgemeinde Münster. 
7.Dezember: 18 Uhr: Senioren-
heim an der Gersprenz, Wil-
helm-Lehr-Str. 4 9.Dezember: 
18 Uhr: Konfirmandengruppe, 
in der Ev. Martinsgemeinde 
Münster. 13.Dezember: 17.30 
Uhr: Konzert MGV 1845 Müns-
ter e.V. in der Ev. Martinsge-
meinde. 14.Dezember: 17 Uhr: 
Adventskonzert vom Gospel-
chorchor; in der Ev. Martinsge-
meinde. 15.Dezember: 18 Uhr: 
Pfadfinder Münster in der Ev. 
Martinsgemeinde. 17.Dezem-
ber: 18 Uhr: Heimat- und Ge-
schichtsverein, Bahnhofstraße 
48. 
Kerzenreste-Sammlung für 
die Ukraine: Ab sofort startet 
wieder die Kerzenreste-Samm-

lung für die Ukrainehilfe. Au-
ßerdem werden kleine Blechdo-
sen in Größe der Erdnussdosen 
gesammelt. Abgabenstelle in 
der Ev. Kirche, Martinsgemein-
de Münster oder im Ev. Ge-
meindebüro in Dieburg

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:  9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies.
Weihnachtsliedersingen 
und Vorlesen der Weihnachts-
geschichte beim Seniorenkaffee 
am heutigen Donnerstag, (4.) 
um 15 Uhr.
Hilfslieferungen für be-
dürftige Menschen in Ru-
mänien: Weihnachten im 
Schuhkarton: Wir haben ca 
120 bunte Päckchen gepackt 
für Kinder unterschiedlichen 
Alters. Bestückt mit Leckerei-
en, Buntstifte, Zahnpasta und 
Zahnbürste und kleinen Über-
raschungsgeschenken.
Kleiderspende: Wir haben gute 
Winterkleidung gesammelt. Die 
Kisten gehen über eine Sammel-
stelle in Detmold in einem gro-

ßen LKW nach Rumänien.
Brennholzaktion: Seit Jahren 
liefern wir Brennstoffe an be-
dürftige Familien in Rumänien. 
Dieses Jahr haben wir mit be-
freundeten Gemeinden 46 Ton-
nen Brennstoffe liefern können.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 607772
4,                                  

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 6.Dezember 
14.00 Uhr: Gemütliche Seni-
orenweihnachtsfeier zur Ad-
ventszeit mit Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen (13.30 Uhr 
Einlass ins Gemeindehaus)
Sonntag, 7.Dezember

2. Advent
16.30 Uhr: Musikalischer Got-
tesdienst in Harpertshausen
Montag, 8. Dezember
10.30 – 11.45 Uhr Singen in 
Gemeinschaft für jedermann 
(kein Chor) im Gemeindehaus 
in Eppertshausen
Dienstag, 9.Dezember 
17.00 – 19.00 Uhr: Konfi Weih-
nachtsprojekt in Münster
Mittwoch, 10.Dezember 
19.30 Uhr:Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Donnerstag, 11. Dezember 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 12. Dezember
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 14. Dezember

3. Advent
10.15 Uhr: Gottesdienst
Lebendiger Adventskalen-
der immer um 18 Uhr (Tas-
se mitbringen): 4.Dezember:  
Familie Ganz, Friedrich-Lehr-Str. 
15, 5.Dezember:  Familie Funck, 
Forstmühlstr. 16, 6.Dezember:  
Freiwillige Feuerwehr Altheim, 
Feuerwehrplatz, 7.Dezember:  
Familie Pluto, Im Leitersheim 11.
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Möbus 
aus Babenhausen, Tel. 0 60 73 / 
55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 7.Dezember
2. Advent
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abschied von der selbstän-
digen Friedensgemeinde an-
schließend Gemeinde- und 
Mitarbeitendenversammlung 
(12 Uhr) und gemeinsames Es-
sen (13 Uhr). Die Kollekte ist 
bestimmt für Frauen in Hessen 
und Nassau e.V.
Sonntag, 14.Dezember
3. Advent
17.00 Uhr: Taizé-Andacht
Wachsspenden für die Uk-

raine: Eine warme Mahlzeit 
oder eine kleine Lichtquelle, 
die Trost spendet und auch 
noch die
Hände erwärmt- und das in 
dieser nicht enden wollen-
den Kriegszeit in der Ukraine. 
Helfen Sie uns wieder dabei 
und spenden übriggebliebene 
Wachsreste sowie leere saubere 
Dosen in der Größe von Mais- 
oder Erdnussdosen zum Erstel-
len von „Büchsenlichtern“ für 
die tapferen Menschen in der 
Ukraine. Gesammelt wird im 
Ev. Gemeindebüro in Dieburg, 
Forsthausstr. 2, Abgaben sind 
zu den Öffnungszeiten mög-
lich.

Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Qasemi-Naqshbandi (sae-
darza96@outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I.
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau

Donnerstag, 4.Dezember
20.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung 
Montag, 8.Dezember
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im Ev. Gemein-
dehaus. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631. Bei jedem Tref-
fen ist ein Teilnehmerbetrag 
von 3 Euro zu entrichten.
Dienstag, 9.Dezember
17.00-19.00 Uhr: Konfistunde 
Weihnachtsprojekt „Lebendi-
ger Adventskalender“ in Müns-
ter
Mittwoch, 10.Dezember
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Freitag, 12.Dezember
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 14.Dezember
11.30 Uhr: Krippenspiel
Tag der Friedensgemeinde 

am Sonntag, 7. Dezember: 
Mit dem 1. Januar 2026 verei-
nigt sich die Evangelische Frie-
densgemeinde Eppertshausen
nach 60jährigem Bestehen mit 
sechs Nachbargemeinden zur 
Evangelischen Kirchengemein-
de Dieburger Land. Anlässlich 
dieser Vereinigung möchten 
wir uns am 7.Dezember von 
der eigenständigen Friedens-
gemeinde verabschieden. 
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst um 11 Uhr mit an-
schließender Gemeinde- und 
Mitarbeitendenversammlung 
(12 Uhr) - mit Mitarbeitenden
meinen wir alle Ehren-, Ne-
ben-, Hauptamtlichen, die sich 
in der oder für die Friedensge-
meinde engagieren oder enga-
giert haben - sowie abschlie-
ßendem Essen (13 Uhr). Als 
Kirchenvorstand wollen wir 
mit Ihnen an diesem Tag wür-
digen, was gewesen ist, festhal-

ten, was bleiben soll und kann, 
hoffnungsvoll und realistisch 
in die Zukunft schauen und 
Ihnen Zeit und Raum für Ihre 
Fragen geben. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.

Gottesdienste 	                          
Donnerstag, 4. Dezember
10.00 Uhr: Pflegeheim Münster 
Wortgottesdienst
Freitag, 5. Dezember
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 6. Dezember
17.15 Uhr Kirche St. Michael 
Beichtgelegenheit
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Eucharistiefeier für 
Eheleute Maria und Karl Herd 
und Eheleute Hildegard und 
Hans Stumm und alle Verstor-
benen der Familien / für Lud-

wig und Gertrud Löbig, Sohn 
Klaus und verstorbene Angehö-
rige / für Josef Kreher, lebende 
und verstorbenen Angehörige 
/ für Thomas Hauke / für Karl 
und Maria Grimm, Tochter Sa-
bina und lebende Angehörige 
/ Norbert Pauly, lebende und 
verstorbene der Familien Wick 
und Pauly, für Katharina Väth, 
für Katharina und Wilhelm 
Kreher, lebende und verstorbe-
ne Angehörige.
Sonntag, 7. Dezember
Zweiter Adventssonntag
Kollekte: Bauunterhalt kirchl. 
Gebäude
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier, im Anschluss Bistro 
im Haus Sebastian.
Mittwoch, 10. Dezember
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Eucharistiefeier
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Geschenkte Zeit. „Zeit 
am Adventskranz“

Donnerstag, 11. Dezember
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Roratemesse für Ber-
tel und Nikolaus Kreher, Sohn 
Klaus und verstorbene Angehö-
rige / in besonderem Anliegen
Freitag, 12. Dezember
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 13. Dezember
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
f. Franziska Dutine u. Eltern / 
f. Ehel. Hildegard u. Gustav Fri-
ele, verstorb. Söhne u. Angeh. 
(Stift.) / f. Adelheid u. Maximi-
lian Kuna sowie leb. u. verst. 
Angeh.  / f. Doris Blickhan und 
Familie Braunwarth  / f.  Hilde 
u. Willi Dutine 
Sonntag, 14. Dezember
Dritter Adventssonntag	

10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Eucharistiefeier für 
Eheleute Elisabeth und Karl 
Grimm, Eltern und Angehö-
rige / Werner Schöpke / Her-
bert und Dorothea Myrczek, 
lebende und verstorbene An-
gehörige, Familie Myrzek und 
Dlugosch / für Jürgen Rother 
/ für Karl Dony und Brüder 
Hans und Egon  / für Liesel 
und  Wilhelm Schledt, lebende 
und verstorbene Angehörige / 
für  Werner Herd, lebende und 
verstorbene Angehörige der Fa-
milien Herd und Grimm / Kurt 
Huther, Sohn Roland und ver-
storbene Angehörige
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Besinnung im Advent. 

„Tankstelle der Seelen“ mit 
Aussendung des Friedenslichts 
durch die Pfadfinder
Sternsinger 2026 Epperts-
hausen: Wenn Sie den Besuch 
der Sternsinger wünschen, 
können Sie sich ab dem 1. Ad-
vent im Pfarrbüro oder bei Frau 
Schöning anmelden. Wann 
welche Straße besucht wird, 
hängt in der Kirche aus.
Lebendiger Adventskalen-
der Eppertshausen 2025: 
4.Dezember: Senioren Zent-
rum St. Hildegard, Am Abtei-
wald 9; 5.Dezember: Fam. Rosi 
Schrod, Theodor-Heuss-Str. 1a; 
6.Dezember: Hotel Restaurant 
Krone Jugendorchester OWK, 
Dieburger Str.1; 7.Dezember: 
Kolpingjugend Pfarrgarten, Ba-
benhäuserstr. 1; 8.Dezember: 
Kita Sonnenschein, Abteistr. 2;
9.Dezember: Eltern der Kom-
munionkinder Pfarrgarten, Ba-
benhäuserstr. 1; 10.Dezember: 
Jugendabteilung FVE Sport-

zentrum, Nieder-Röder-Straße; 
11.Dezember: Nachbarschafts-
komitee, Wendehammer Ber-
linerstr. 7; 12.Dezember: Seni-
orenhilfe, Franz-Gruber-Platz.
Adventliches Konzert in 
Eppertshausen: Am Sonntag, 
6. Dezember, um 15 Uhr findet 
in der Kirche St. Sebastian eine 
Adventskantate mit Schauspiel 
von Klaus Heizmann unter 
dem Titel „Wir freuen uns, es 
ist Advent!“ statt. Karten sind 
zum Preis von 10 Euro bei den 
Mitgliedern des Kirchenchors 
„St. Valentin“ erhältlich.
Seniorentreff Münster am 
Mittwoch, 10.Dezember, um 
14.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Schüpke

In dringenden seelsorg-
lichen Fällen: Leitender 
Pfarrer Alexander Vogl - Tel. 
0176 / 12539345, Pfarrvikar: 
Bernhard Schüpke - Tel. 0176 / 
12539377.
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1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel
bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Wahrheit steckt dahinter? Und
was sagt die Wissenschaft?

Fakt ist: Die sichtbaren Zeichen
des Alterns sind oft das Ergeb-
nis eines natürlichen Prozesses.
Der Körper produziert ab dem
25. Lebensjahr immer weniger
Kollagen. Dieses wichtige Pro-
tein verleiht Haut, Haaren und
Nägeln ihre jugendliche Vitali-
tät und Strahlkraft. Tatsächlich
lässt sich die Kollagenaufnahme
gezielt unterstützen. Man sollte
jedoch auf ein hochwertiges Prä-
parat achten, welches der Körper
optimal verwerten kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide

Genau hier setzt der phar-
mazeutische Hersteller von
pureSGP Kollagen Peptide an.
Er verwendet für sein Kollagen-
pulver ausschließlich hochreines

Premium-Kollagenhydrolysat,
das aus natürlichen und kol-
lagenreichen Materialien und
durch ein streng kontrolliertes
Verfahren gewonnen wird. Das

Kollagen ist längst mehr als ein
Hollywood-Hype – auch hier-
zulande setzen Millionen auf
das Schönheitsprotein, darunter
Supermodel Eva Padberg. Denn:
Ein Löffel Kollagenpulver täg-
lich soll der langersehnte Aus-
weg für viele Beauty-Probleme
sein. Aber funktioniert das
wirklich?

Der Blick in den Spiegel und
endlich zufrieden sein – für vie-
le scheint dieser Wunsch dank
Kollagen wahr geworden zu sein.
Im Netz findet man zahlreiche
positive Rezensionen wie diese:
„Meine Haut sieht hervorragend
aus und es wachsen mehr Haare
nach.“ Das sind erstaunliche indi-
viduelle Aussagen. Doch wie viel

Besondere: Durch eine enzyma-
tische Verarbeitung entstehen
kleine, bioaktive Peptide, die
vom Körper leicht aufgenom-
men und effektiv verwertet wer-

den können. Zusätzlich enthält
es Vitamin C, was der Kör-
per für die Kollagensyn-
these benötigt.1 Biotin,
Zink und Kupfer un-
terstützen zusätzlich
Haut, Haare, Nägel und
Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und
hervorragende Löslichkeit

Das geschmacksneutrale
Pulver lässt sich unkompliziert
in Tee, Kaffee oder Mahlzei-
ten einrühren und ist dank des
beigelegten Dosierlöffels ein-
fach anzuwenden. Verbraucher
berichten von unterschiedlich
schnellen Erfolgen und bestäti-
gen, dass ein regelmäßiger tägli-
cher Verzehr wichtig ist. Es wird
ein Verzehr von mindestens
12 Wochen empfohlen.

Erworben werden kann das
Präparat in der Apotheke oder
online. Sollte Ihre Apotheke das
Produkt nicht vorrätig haben,
kann es innerhalb weniger Stun-
den bestellt werden.

Mein Beauty-
Geheimnis?
JedenMorgen
pureSGP Kollagen –
weil meine Haut und
Haare das Beste
verdienen."
Eva Padberg

Topmodel Eva Padberg lüftet ihr Beauty-Geheimnis:
Jeden Morgen reinstes Kollagen

Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

Ein schöner Geschenk-Tipp
zu Weihnachten

Besondere: Durch eine enzyma-
tische Verarbeitung entstehen 

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

Ein schöner Geschenk-Tipp

Gesundheit ANZEIGE

Abteilung Tischtennis
1.Damen stecken weiter-
hin in der Krise: Die 1. Da-
men der DJK Münster muss-
ten am Samstag in Münster 
eine 3:7-Niederlage gegen den 
Tabellendritten TTC Wißmar 
einstecken. Trotz eines knap-
pen Spielverlaufs blieb der ers-
te Punktgewinn aus. Die drei 
Punkte holten Huther, Meinel 
und Breitwieser in jeweils einem 
Einzel. Weiterhin kam Bianca 
Minkner zum Einsatz. „Leider 
schaffen wir es noch nicht die 
entscheidenden knappen Spiele 
zu gewinnen, um einen Punkt 
zu holen. Allerdings blicken wir 
zuversichtlich auf unser nächs-

tes Spiel gegen Morschen-Hei-
na.“
Nächste Woche stehen die letz-
ten beiden Spiele der Vorrun-
de an. Das Heimspiel wird am 
Samstag (6.) . um 19.30 gegen 
den TTG Moschen-Heina be-
stritten. Am Sonntag (7.) um 
14 Uhr folgt das letzte Spiel in 
Haunedorf.
Ergebnisse
Wersau - Jungen 19 I � 0:10
Jungen 11 - TTC Meisenbach 
Fischbachtal-Niedernhausen II 
� 0:4
SG Arheilgen - Jungen 13 � 5:5
Jungen 11 - TTC Meisenbach 
Fischbachtal-Niedernhausen II 
� 4:6

Jungen 15 III - TV  Alsbach� 3:7
SV Blau-Gelb Darmstadt II - 
Jungen 19 III � 9:1
Jungen 19 II - TV 07 Stockheim 
� 2:8
Abteilung Kegeln
Mix: Die dritte Mannschaft der 
DJK hatte zum 8. Spieltag die 
RG Goldbach zu Gast. In der 
ersten Paarung konnte Manu-
ela Stanchly mit 509 Kegel ihre 
neue persönliche Bestleistung 
spielen. Die DJKler verloren den-
noch das Spiel mit 4 zu 0 Punk-
ten und 1838 zu 2001 Kegeln.
Die vierte Mannschaft hatte 
spielfrei und wird am nächsten 
Samstag zu Hause den Spieltag 
11 vorziehen.

DJK Blau-Weiß Münster

Münster (MA)  Über die Fauna 
und Flora der Oberlausitz hat 
Hildegard Jacob vom NABU 
Münster einen interessan-
ten Lichtbildvortrag zusam-

mengestellt, den sie am 10. 
Dezember um 19 Uhr allen 
Natur- und Reisefreunden 
präsentiert. Ort ist das Wan-
derheim in Münster, Bahn-

hofstraße 54. Der Eintritt ist 
frei, Spenden gehen an den 
Wanderklub “Frisch Auf”, der 
sein Heim für den Vortrag zur 
Verfügung stellt.

NABU-Vortrag: Fauna und Flora der Oberlausitz

Herren 1 – HSG Stockstadt/
Mainaschaff � 36:36 
Große Enttäuschung für 
HSG EMU: Die Handballer 
aus Eppertshausen, Müns-
ter und Urberach kamen im 
Bezirksliga-Heimspiel gegen 
Stockstadt/Mainaschaff nicht 
über ein Unentschieden hin-
aus. Die Mannschaft von Sven 
Wirth hat damit nun schon 
neun Minuspunkte auf dem 
Konto (4.).
Die Hausherren erwischten im 
Sportzentrum Eppertshausen 
den besseren Start: Vize-Ka-
pitän Robin Gemmerich und 
Linksaußen Tim Frank (2) 
stellten nach knapp zwei Mi-
nuten auf 3:0. Doch die frühe 
Euphorie bekam einen Dämp-
fer, als Andreas Groh keine 
30 Sekunden später die erste 
Zeitstrafe sah – und die Gäste 
nutzten den folgenden Sie-

benmeter zum Anschlusstref-
fer. Dann entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch – vor 
allem weil die HSG EMU in 
der Abwehr große Probleme 
hatte (4:1; 7:9; 13:13). Dank 
eines starken Zwischenspurts 
durch Julian Fischer, Niklas 
Inhoff, Jörn Fischer und Si-
mon Schwarzkopf ging die 
Wirth-Sieben mit einer 
20:18-Führung in die Kabine.
Nach dem Seitenwechsel setz-
ten die Herren I zunächst ein 
Ausrufezeichen: Binnen etwas 
mehr als zwei Minuten erhöh-
ten Robin Gemmerich, Jonas 
Rebel und Tim Frank auf 23:19. 
Doch die Gäste konterten 
das ihrerseits mit einem Lauf 
(24:25, 38. Minute).
Als Kapitän Jörn Fischer rund 
zehn Minuten vor Schluss 
zum 33:30 traf und kurz da-
rauf Linksaußen Inhoff zum 

34:31, sah vieles nach einem 
Heimsieg aus. Doch die Begeg-
nung blieb dramatisch bis zum 
Schluss - weil die Handballer 
aus Eppertshausen, Münster 
und Urberach ihre Defensi-
ve nicht stabilisiert bekamen 
und vorne vergaben sie plötz-
lich klare Torchancen. In der 
55. Minute führte die HSG 
EMU noch mit 36:34 – doch 
der Gastgeber ließ Stockstadt/
Mainaschaff ein weiteres Mal 
zurückkommen (36:36, 60.). 
Unter dem Strich steht eine 
Leistung der „Ersten“, die Fra-
gen aufwirft.
Am Samstag (5., 19 Uhr) steht 
das letzte Spiel des Jahres an: 
Dann treffen die Herren 1 aus-
wärts auf die HSG Hörstein/
Michelbach.
Weiteres Ergebnis
Herren 2 - HSG Bachgau III 
� 27:32   

HSG EMU
Münster (MA) Vorweihnacht-
liche, festliche Atmosphäre 
herrschte beim letzten Tref-
fen der MGV-Senioren im Jahr 
2025 im Bistro der Kulturhalle. 
Raum und Tische waren festlich 
geschmückt und Robby Grimm 
hatte eine kleine Auswahl aus 
seiner beeindruckenden, selbst-
gebauten Krippensammlung 
ausgestellt. So konnte Wolfgang 
Pistauer stellvertretend für das 
Orga-Team eine Rekordzahl 
von Anmeldungen für das Tref-
fen verkünden und mehr als 50 
Teilnehmende begrüßen. Da-
runter auch besondere Gäste, 
wie der MGV-Vorsitzende Lo-
thar Pistauer, Bürgermeister Jo-
achim Schledt und Monsignore 
Rainer Schadt.
Besonders der Auftritt des Duos 
Harald & Alex beeindruckte die 
Anwesenden. Mit weihnacht-
lichen Weisen erfreuten die 
beiden MGV-Sänger die Her-

zen der Zuhörer. Auch aus dem 
Kreis der Senioren selbst wur-
den weihnachtliche Gedichte 
vorgetragen. Bei Kaffee und 
Kuchen und einer herzhaften 
Gulaschsuppe aus der Mumbel-
hütt, guten Gesprächen und ge-
meinsamen Gesang vergingen 
die Stunden wie im Flug. So 

wird der gelungene Nachmittag 
allen noch lange in angeneh-
mer Erinnerung bleiben. „Es 
waren stimmungsvolle, festli-
che Stunden; so wie man den 
Advent und die Weihnachtszeit 
feiern soll“, waren sich die An-
wesenden einig.
� (Foto: MGV)

Weihnachtliches MGV-Seniorentreffen

Die Generalprobe zu der am 
6.Dezember zur Aufführung 
kommenden „Adventskantate, 
konnte am vergangenen Mon-
tag  zufrieden stellend ablaufen.  
Alle mitwirkenden Sängerrin-
nen und Sänger, Sprecherinnen 
und instrumental begleitenden 
haben ihr Bestes gegeben. Die 

Aufführung am 6. Dezember um 
15 Uhr in der Pfarrkirche wird 
die Gäste gut auf die Adventszeit 
einstimmen  Am Ende der Ver-
anstaltung wartet noch eine klei-
ne Überraschung auf die Gäste.
Die Sängerinnen und Sänger 
treffen sich um 13.30 Uhr zum 
Einsingen in der Kirche.

Der diesjährige Weihnachts-
markt am 13./14. Dezember 
wirft auch schon seinen Schat-
ten voraus. Die Kirchenchorfrau-
en werden, wie im vergangenen 
Jahr, fleißig Kuchen backen und 
Kaffee kochen, um die Marktgäs-
te im Eingangsbereich des Rat-
hauses gerne zu bedienen.

Kath. Kirchenchor „St. Valentin“ Eppertshausen
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BRR Sicherheits- & Hausmeisterservice 
Carl-Zeiss-Straße 39 | 63322 Rödermark 

06074 – 69 09 106 
service@brr-sicherheitsservice.de 

www.brr-sicherheitsservice.de

SECURITY MUSS NICHT TEUER SEIN!
Unser Security-Team ist 24 / 7 im Einsatz.
Wenn Sie nicht da sind,  
sind wir für Sie da.

Wir bewachen Ihr Anliegen, 
ob Privathaus oder Gewerbeobjekt.

Wenn es um Sicherheit geht, darf keine Zeit verloren werden. 
Mit einer Reaktionszeit von nur wenigen Sekunden ist unser 
Security-Team sofort einsatzbereit und erreicht Ihr Objekt in 
kürzester Zeit. Zeitgleich wird die Polizei informiert, sodass 
Maßnahmen ohne Verzögerung eingeleitet werden können. 
Dank direkter Leitstellenanbindung und 
modernster Alarmtechnik wird jede 
Gefahr in Echtzeit erkannt und 
zuverlässig abgewehrt.

SScchhnneellll..  KKoooorrddiinniieerrtt..  EEffffeekkttiivv..
IIhhrree  SSiicchheerrhheeiitt  ––  uunnsseerr  AAuuffttrraagg..

Ihre Leitstelle  
in Rödermark – 24 / 7

0066007744  --  6699  0099  110066
www.brr-sicherheitsservice.de

Ihre Sicherheitsvorteile auf einen Blick
∙ Maßgeschneiderte Sicherheitslösungen
∙ Modernste Alarm- und Überwachungstechnik
∙ 24 / 7-Fernüberwachung mit Echtzeitreaktion
∙ Schnelle Intervention durch mobile Einsatzteams
∙ Zertifiziert nach DDIINN  7777220000  und  IISSOO  99000011
∙ Revierfahrten
∙ Wach- und Schließdienste

Ihre Ansprüche sind unser Maßstab.
Ihre Sicherheitstechnik bleibt stetig erweiterbar 
– für dauerhaften Rundum-Schutz.

Privathaus-Bewachung

ab 30€ 
pro
Monat

Gewerbeobjekte auf Anfrage  

auch mit VdS-Zertifizierung.
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 05. Dezember
Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 09. Dezember
Abfuhr Papiertonne & -con-
tainer

Das Rathaus der Gemeinde 
Eppertshausen  bleibt zum 
Jahreswechsel 2025/2026 
geschlossen
Wir möchten darauf hinweisen, 
dass die Gemeindeverwaltung 
am 22.12 und 23.12.2025 geöff-
net ist. 
Das Wahlamt der Gemeinde 
Eppertshausen ist abweichend 
von den o. g. Öffnungszeiten am 
29.12. und am 30.12.2025  sowie 
am 02. Januar 2026 jeweils von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in Zim-
mer 3 im Rathaus, Franz-Gruber-
Platz 14 in 64859 Eppertshausen 
für die Einreichung von Wahl-
vorschlägen besetzt. Wir bitten 
um vorherige Terminvereinba-
rung.  
Ab Montag, 5. Januar 2026 ist 
die Verwaltung wie gewohnt er-
reichbar. 
Bitte vereinbaren Sie rechtzei-
tig über unsere Webseite www.
eppertshausen.de einen Termin 
für planbare Angelegenheiten 
außerhalb der Schließzeit. Über-
prüfen Sie bitte rechtzeitig die 
Gültigkeit ihrer Reisedokumen-
te, denn zwischen den Jahren 
besteht keine Möglichkeit auf 
Ausstellung eines Personalaus-
weises oder Reisepasses.
Die Gemeinde Eppertshausen 
wünscht allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern 
eine schöne Weihnachtszeit.
Elektroschrott
Aufgrund der Schließzeiten zwi-
schen Weihnachten und Neu-

jahr ist die letzte Annahme von 
E-Schrott in 2025 am 19.12.25 
und die nächste Annahme dann 
am 9.01.2026.
Schließung der Bauabfall-
sammelstelle
Die Fachabteilung teilt mit, 
dass am 27.12.2025 und dem 
03.01.2026 die Bauabfallsam-
melstelle geschlossen bleibt. 
Der letzte Öffnungstag in 2025 
ist somit am Samstag, den 
20.12.2025. Der erste Öffnungs-
tag in 2026 ist am Samstag, den 
10.01.2026.
Digitale Senioren
Die nächsten Termine stehen 
fest und zwar am Mittwoch den, 
14.1.26 und 21.01.26 von 15 – 16 
Uhr im JUZ an der Bürgerhalle.
Wir treffen uns im Kleinen Kreis 
und behandeln individuelle 
Fragen, rund um Smartphone, 
Computer und Tablett. 
Wir bitten um Voranmeldung 
unter 06071-3009-43 oder ju-
gendpflege@eppertshausen.de
Wanderausstellung „Einige 
waren Nachbarn“ kommt 
nach Eppertshausen
Wie konnte der Holocaust ge-
schehen? Ausstellung beleuchtet 
die Rolle von Nachbarn, Kolle-
gen oder Mitbürgern der Opfer
Eppertshausen – Vom 24. Janu-
ar bis 14. Februar 2026 gastiert 
eine außergewöhnliche Wander-
ausstellung im kleinen Saal der 
Bürgerhalle Eppertshausen. Die 
Ausstellung „Einige waren Nach-
barn: Täterschaft, Mitläufertum 
und Widerstand“ des United 
States Holocaust Memorial Mu-
seum stellt eine zentrale Frage: 
Wie war der Holocaust möglich? 
Die Schlüsselrolle Adolf Hitlers 
und anderer führender Natio-

nalsozialisten ist unbestritten. 
Aber ihre Taten hingen von der 
Mitwirkung zahlloser anderer 
Menschen ab. Bürgermeister, die 
Deportationslisten unterzeich-
neten. Nachbarn, die sich an jü-
dischem Eigentum bereicherten. 
Kollegen, die schwiegen, als ihre 
Mitarbeiter abgeholt wurden. 
Welche Rolle nahmen Nach-
barn, Kollegen oder  Mitbürger 
der Opfer ein?
Warum beteiligten sich einige 
eifrig und aktiv an der Juden-
verfolgung, während andere 
schlicht und einfach still blie-
ben oder Mitläufer waren? War-
um entschlossen sich so wenige, 
den Opfern zu helfen?
Die Ausstellung zeigt eindrück-
lich, wie sich überall in Deutsch-
land und dem von Deutschland 
dominierten Europa Formen der 
Zusammenarbeit und Mittäter-
schaft entwickelten – in Regie-
rungen, Behörden genauso wie 
in Nachbarschaften, Vereinen, 
Glaubensgemeinschaften oder 
Betrieben. 
Auch in Eppertshausen lebten 
jüdische Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die Teil unserer Ge-
meinschaft waren, bevor sie ver-
folgt, vertrieben oder ermordet 
wurden. Diese lokale Dimension 
macht die Ausstellung für Ep-
pertshausen besonders bedeut-
sam: Sie erinnert daran, dass der 
Holocaust kein abstraktes his-
torisches Ereignis war, sondern 
hier, vor unserer Haustür, in un-
seren Straßen geschah.
Die Ausstellung untersucht die 
komplexen Motive hinter indi-
viduellem Handeln: Gleichgül-
tigkeit, Antisemitismus, Karri-
ereangst, Gruppenzwang oder 

die Aussicht auf materiellen Ge-
winn.
Doch sie zeigt auch Hoffnung – 
Menschen, die Widerstand leis-
teten und uns daran erinnern, 
dass es selbst in dunkelsten Zei-
ten Alternativen zu Kollaborati-
on und Täterschaft gab.
Der Fachbereich Soziales der 
Gemeinde Eppertshausen und 
die Beiden Kirchengemeinden 
bieten Führungen durch die 
Ausstellung an, die sich an alle 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, Kirchengemeinden jeg-
licher Konfession sowie Schul-
klassen richtet, die das Dritte 
Reich im Unterricht behandeln.
Ausstellungszeitraum: 24. Janu-
ar bis 14. Februar 2026
Ort: Kleiner Saal der Bürgerhalle 
Eppertshausen, Waldstraße 19
Anmeldung für Führungen: so-
ziales@eppertshausen.de oder 
06071/3009-40 bzw. 41
In Zeiten, in denen Demokra-
tie und Menschenrechte erneut 
unter Druck geraten, ist diese 
Ausstellung aktueller denn je. 
Sie fordert uns auf hinzusehen, 
zu hinterfragen und Verant-
wortung zu übernehmen – als 
Nachbarn, als Mitbürger, als 
Menschen.
Die Wanderausstellung kann 
kostenfrei bei der Aktion Zivil-
courage e.V. ausgeliehen werden 
und wurde vom United States 
Holocaust Memorial Museum 
konzipiert.
Nach der Annexion Österreichs 
sehen Anwohner zu, wie öster-
reichische Nationalsozialisten 
Juden zwingen, den Bürger-
steig zu schrubben. Wien, März 
1938 (aus dem Dokumentati-
onsarchiv des österreichischen 

Widerstands)
ZAW  informiert
Ab dem 01.01.2026 kann die 
Elektoschrott Abholung nicht 
mehr beauftragt werden.  Die 
Bürgerinnen und Bürger aus dem 

Landkreis können die Geräte mit 
Ausnahme von Kühlgeräte beim 
Wertstoffhof in Semd abgeben. 
Kühlgeräte können kostenfrei 
nur beim Wertstoffhof in Wei-
terstadt abgegeben werden. 

Geburtstage und Jubiläen
05.12.2025
Ludwig Scharf, Hauptstr. 41, � 71 Jahre
06.12.2025
Karin Grimm, Kettelerstr. 5, � 82 Jahre
09.12.2025
Reinhold Euler, Hüttenstr. 1a, � 82 Jahre
Edith Löbig, Babenhäuser Str. 3,�  77 Jahre

FVE - SG Rimhorn/Neu-
stadt�  4:4 
Im letzten Spiel des Jahres er-
lebten die Zuschauer ein äu-
ßerst turbulentes 4:4, das be-
sonders in der zweiten Halbzeit 
alle Emotionen bot. Der FVE 
benötigte einige Minuten ins 
Spiel zu finden und war dann 
die bestimmende Mannschaft. 
In der 27. Minute gelang dann 
die Führung: Mrdja traf nach 
einem schön herausgespiel-
ten Angriff zum 1:0. Kurz da-
rauf hätte es eigentlich einen 
Elfmeter für den FVE geben 
müssen – nur der Schiedsrich-
ter sah es anders. Unbeirrt er-
spielte sich unsere Mannschaft 
weitere Chancen, um die Füh-
rung auszubauen und das Spiel 
bereits vor der Pause klarer zu 
gestalten. Stattdessen fiel kurz 
vor dem Halbzeitpfiff nach ei-

ner Unkonzentriertheit das 1:1 
– typisch Fußball.Nach dem 
Seitenwechsel wurde die Partie 
offener und ausgeglichener. In 
der 56. Minute stellte Winter 
nach einem feinen Steckpass 
von Mrdja die Führung wieder 
her und schob überlegt ins lan-
ge Eck ein. Doch bereits drei 
Minuten später glich die SG 
Rimhorn/Neustadt erneut aus 
(59.). Der FVE blieb dran und 
ging in der 67. Minute durch 
ein Eigentor nach einer sehr 
scharfen Flanke von Guber, die 
nur noch ins Tor abgefälscht 
werden konnte, wieder in Füh-
rung. Die Schlussphase wurde 
dann richtig wild: Erst fiel in 
der 87. Minute das 3:3, nach-
dem TorwartSpeck unglücklich 
wegrutschte und der Angreifer 
leichtes Spiel hatte, anschlie-
ßend dann sogar noch zu allem 
Überfluss das 3:4 für die Gäste 

in der Nachspielzeit. Doch der 
FVE zeigte Moral und kam 
nach scharfer Flanke von links 
durch Hartmann tatsächlich 
noch zum 4:4-Ausgleich. Fazit: 
Ein wildes Spiel in der zweiten 
Halbzeit, das man bereits im 
ersten Durchgang durch bes-
sere Chancenverwertung und 
den ausgebliebenen Elfmeter-
pfiff auf die Siegerstraße hät-
te bringen können. Dennoch 
muss man nach der kuriosen 
Schlussphase noch mit einem 
Punkt zufrieden sein. Mit nun 
28 Punkten geht es für den FVE 
in die Winterpause. Die Sai-
son für die erste Mannschaft 
wird am 8. März 2026 mit 
dem Heimspiel gegen den TSV 
Höchst fortgesetzt.
FVE II - SV Groß-Bieberau 
� 2:6 
Gegen den Tabellenzweiten 
war die 1b chancenlos und 

verlor auch in dieser Höhe ver-
dient. Nach Aussage on Trainer 
Christian Lutz war der Gegner 
an diesem Tage eine Num-
mer zu groß für seine Elf. Die 
Tore zum zwischenzeitlichen 
1:3 und 2:5 erzielten Josh Seib 
und Alexander Popov. Nach 
dem Nachholspiel gegen die 
SG Mosbach/Radheim am 
kommenden Sonntag (7.) um 
12 Uhr geht auch die zwei-
te Mannschaft des FVE in die 
Winterpause. 
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (4.) von 18.45 
bis 19.45 Uhr Gymnastik in der 
Sporthalle.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: 44. Spieltag: Ganz groß 
auf spielt aktuell „Wäscher“ 
Werner. Er wiederholte seinen 
Vorwochensieg und springt 
dadurch auf Platz drei in der  
Jahreswertung bei noch zwei 

ausstehenden Spieltagen. Wer 
wird „Würfelkönig 2025“? 
Spannender könnte es nicht 
sein!  Weitere Platzierungen:  2.  
„Fuzzi“ Emil, 3.  „Bosse“ Hans,
4.  „Fipser“ Reinhard, 5.  „Beed-
leheemer“ Hasan, 6.  „Kugelb-
litz“ August, 7.  „Krollekopp“ 
Alfred, 8.  „Mia-san-mia“ Die-
ter, 9.  „Titsch“ Hans, 10.  „Doo-
degräwer“ Sepp, 11.  „Cosmos“ 
Herbert.

Fußballverein Eppertshausen
05.12. 	 Breidert Apotheke, Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/98218
06.12.	 Wehling von Buttlar Apotheke, Kronberger Straße 11, 	
	 Dudenhofen, Tel.: 06106/6277530
07.12.	 Center Apotheke, Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, 	
	 Tel.: 06074/914280
08.12.	 easyApotheke Dietzenbach, Masayaplatz 3, Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/4862110
09.12. 	 Gartenstadt Apotheke, Hamburger Str. 1, Nieder-Ro	
	 den, Tel.: 06106/72040
10.12. 	 Julius Apotheke, Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/94750
11.12.	 Rodau Apotheke, Dieburger Straße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501

Apotheken-Notdienst

SKG Rodgau – Jugend 19�  
� 5:5 
Jugend 19 – SV Blau-Gelb 
Darmstadt�  6:4 
Die Mannschaft steht weiterhin 
ungeschlagen auf dem 1. Tabel-
lenplatz in der Bezirksklasse. Für 
die Mannschaft spielten: Juli-
an Schledt (5:1), Justus Reine-
cke (2:3), Konstantin Ivanishev 
(2:3), Hannes Berker (0:2), sowie 
das Doppel Schledt/ Reinecke 
(2:0). 
Jugend 15 – TTC Seligen-
stadt�  5:5 
DJK Bieber – Jugend 15 � 5:5 
Die Jugend 15  steht in der Tabel-
le der Bezirksliga mit 8:10 Punk-
ten auf dem 7. Tabellenplatz. 
Für die Mannschaft spielten 
Lukas Kraft (5:1), Linus Werner 

(1:3), Neo Euler (2:2), Fabian Vi-
ana (1:3) und das Doppel Kraft/ 
Werner (1:1) 
Damen 2 – TTC Langen VI 
� 4:6 
Nach einem guten Start im 
Doppel durch einen Sieg von 
Corinne Schwinn und Anne-
gret Gregor. punkteten in der 
Folge Corinne Schwinn, Anne-
gret Gregor und Katja Ehlert je 
einmal. Daraus resultiert eine 
knappe Niederlage für die Da-
men, die in der Tabelle mit 4:10 
Punkten auf dem 8. Tabellen-
platz liegen. 
TTC  Babenh. II – TTC 7 4:6 
Ausschlaggebend für diesen Er-
folg war das hintere Paarkreuz 
um Martin Lipinski und Lutz 
Huhle. Die beiden gewannen je-

weils ihre beiden Einzel und wa-
ren auch im Doppel gemeinsam 
erfolgreich. Den weiteren Punkt 
für die Mannschaft holt Horst 
Fisch. Durch den Erfolg steht 
die Mannschaft auf dem 5. Ta-
bellenplatz in der 2. Kreisklasse.   
DJK Münster X – TTC 8�  1:9 
Im Verbandsspiel gegen Müns-
ter waren die Karten klar ver-
teilt. Dennoch gab es auch eini-
ge knappe Begegnungen in den 
der TTC oftmals die Oberhand 
behielt. Den Münsterern ließ 
man als freundliche Ortsnach-
barn einen einzelnen Punkt 
vor Ort und ließ anschließend 
noch den Abend gemeinsam 
ausklingen.Für die Achte punk-
teten: Hubert Herrmann, Simon 
Scharf, Klaus Bauer (je 2) und 

Harry Sieb (1) , sowie die Doppel 
Harry Sieb/Hubert Herrmann 
und Klaus Bauer/Simon Scharf. 
TTC 9 – Spvgg.  Groß-Um-
stadt V               3:7	  
Die Punkte für die Mannschaft 
holten Martin Lipinski und Ste-
fan Herges mit je einem Einze-
lerfolg, sowie gemeinsam mit 
einem Doppelerfolg. 
TTC 4 – TTC  Schaafheim 
III � 8:2 
Die vierte Mannschaft  klettert 
in der Tabelle auf den 4. Ta-
bellenplatz. Erfolgreich für die 
Mannschaft waren Robert Schi-
mo (1), Manfred Weyand (2), 
Axel Dalheimer (2), Willi Mül-
ler (1), sowie die Doppel Schi-
mo/ Dalheimer (1) und Müller/ 
Weyand (1). 

TTC Eppertshausen

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

der Gemeindevorstand von Ep-
pertshausen hat in seinen jüngs-
ten Sitzungen sowohl lokales 
ehrenamtliches Engagement 
gewürdigt als auch die langjäh-
rige Partnerschaft mit der itali-
enischen Gemeinde Codigoro 
bekräftigt. So durfte ich zum ei-
nen Glückwünsche an den neu 
gewählten Vorstand des Partner-
schaftsvereins in Codigoro aus-
sprechen.
Ich durfte der neuen Präsidentin 
Chiara Ferretti und der Vizeprä-
sidentin Simonetta Sovrani sowie 
dem gesamten neu gewählten 
Vorstand des Partnerschaftsver-
eins Codigoro zu seiner Wahl gra-
tulieren. In unserem Schreiben 
haben wir hervorgehoben, dass 
die seit fast 25 Jahren bestehende 
Verbindung zwischen Epperts-
hausen und Codigoro weit mehr 
als eine formale Partnerschaft 
sei:  Sie ist Ausdruck von gegen-
seitigem Respekt, eines tiefen 
europäischen Gefühls und einer 
aufrichtigen Freundschaft. 
Als zweites konnte ich dem Team 
der Tafel Dieburg e.V. unseren 
Dank für deren wichtigen Einsatz 
und eine Spende übermitteln. 
Dieser Dank ist verbunden mit 
einer Spende von 1.000 Euro an 
die Tafel Dieburg e.V.. Der Ge-
meindevorstand möchte damit 
sicherstellen, dass bedürftige 

Menschen in der Region auch 
weiterhin auf eine Unterstützung 
zählen können. 
Beide Initiativen unterstreichen 
das Engagement unserer Gemein-
de für sozialen Zusammenhalt 
und europäische Werte, die in der 
heutigen Zeit wichtiger denn je 
sind. Wir freuen uns auf zukünf-
tige gemeinsame Projekte mit 
unseren Freundinnen und Freun-
den in Codigoro, den weiteren 
Austausch und das Wiedersehen, 
natürlich insbesondere beim be-
vorstehenden Weihnachtsmarkt 
in Eppertshausen.
Herzlichen Dank an alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des 
diesjährigen Grenzganges. Für 
die Tafel Dieburg konnte ein Be-
trag von 174,01 Euro von allen 
Anwesenden gesammelt werden. 

Ihr
Stephan Brockmann

Mitteilung des Bürgermeisters
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